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Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . 305
Samstag , den 7 . November 1846 .

ktlk . i
Literarische Anzeigen .

Neuer Fenster - und Zimmergärtner .
Bei Karl Hoffmann in Stuttgart ist ganz neu erschienen :

Schmidlin , der Wintergarten . Vollständige und faßliche Anleitung zur Blumen-
zucht im Zimmer . Ein Handbuch für jeden Blumenfreund . Preis , drosch . , 1 fl . 12 kr.

Der Verfasser gab vor wenigen Monaten in gleichem Verlage die „ biirgerlicke Gartenkunst " ( Preis 3 fl.
3« kr.) , und eine „ Anleitung zum Botanisire » und zur Anlegung von Pflanzensammlungen " ( Preis
t fl . 30 kr.) heraus ; beide Werke wurden mit so allgemeinem Beifall ausgenommen und beurtheilt , daß der neue
« Wintergarten " desselben Verfassers wohl keiner besonderen Empfehlung bedarf . Es ist ein gutes , schönes und
wohlfeiles Buch , das seinen Käufern Nutzen und Freude gewähren wird !

Zu Bestellungen empfehlen sich namentlich die « . « »-» » » '
sche Hofbuchhandlung , Bielefeld , Holtzmann ,und Nöldeke in _

8 498 .3 An

8 423 .2 Mühlburg .
Ziegelhütte zu verkaufen .
Geschäftsvcränderung wegen ist eine Ziegel -

Ahütte , 1 ' / , Stunden von Karlsruhe und vom
Festungsbau in Rastatt 2 Stunden entfernt , aus freier
Hand zu verkaufen .

DaS Ganze besteht aus einer Trockcnhütte mit t5,000
Stück Trockenbrettern , zwei Oefen , 55,000 Stück Waare
haltend , Waar -Schopfen zu 200,000 Stück Waare , Woh¬
nung für zwei Stückwerkerfamilien , auf den Stammplätzen
können jeden Tag 5000 Stück Backsteine gefertigt werden .
Bei der Zicgelhütte befindet sich ein neu von Stein erbautes
Wohnhaus , bestehend in 6 Zimmern , Küche, Keller , Stallung
zu 8 Stück Vieh , Schweinställe und eine große Scheuer ,
zwei Gärten und Aecker, das Ganze 3 '/ , Morgen haltend .
Sämmtliche Gebäulichkeiten find neu und solid .

Der Letten , sogenannte Rheinerdc , ist in großer Quanti¬
tät um ganz billigen Preis aus der Nähe zu beziehen . Auf
Verlangen können dem Kaufliebhaber , der das Geschäft
gleich antreten kann , 200,000 Stücke fertige , trockene Waare
abgegeben werden .

Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie Briefe das
Kommissionsbureau des I . N . von Reichenstein in Mühl¬
burg .

8 530 .3 Kuppenheim .

.
Ich beabsichtige mein , an

der Bergstraße nach Freiburg ,
eine Stunde von Rastatt ,
zwei Stunden von Baden ,
und am Eingänge des Murg¬
thals gelegenes GafthauS

_ zum Lamm , wegen Krank¬
heit aus freier Hand zu verkaufen -

Dasselbe besteht in einem zwei Stock hohen gut erhalte¬
nen Wohnhaus mit Realschildgercchtigkeit , hat einen großen
Hofraum , Scheuer , Stallungen , zwei Keller ; im untern
Stock eine große WirthSstube , Zimmer und Küche, im obern
Stock dagegen einen Tanzsaal nebst 4 großen Zimmern .

Das HauS kann täglich eingesehen , so wie die Be¬
dingungen , die sehr vortheilhaft sind , bei mir selbst ver -
nommen werden .

Dieses Haus eignet sich sowohl für eine » Bäcker als
Metzger ; auch können in den Kauf Fässer und sonstige- mrthschaftSgeräthschaften gegeben werden .

Ioh . Stricker zum Lamm .

- ie respektive » Besitzer
der ersten Auflage

des

Notteck - Welcker '
schen ötaatslezeikon .

Zu der ersten Auslage des StaatSlerikons sind jetzt Supplemente erschienen , welche
alle Verbesserungen und die zahlreichen und höchst wichtigen neuen Artikel der
gegenwärtig heräuSgegebenen zweiten Auflage dcS Werks enthalte» .

In alle » Buchhandlungen Deutschlands findet man diese
Supplemente zur ersten Anflage - es Staatslexikon

gr. 8 . Preis L Heft l2 gGr . 15 Ngr . ,
im Großherzogthum Baden insbesondere bei D . R . Marr in Baden ; bei I . Hinterskirch in Donaueschingen ;bei G . Braun , A. Bielefeld , F . Nöldeke in Karlsruhe ; bei W . Meck in Konstanz ; bei A . Emmerling , Lippe und
Wirth , Fr . Wagner in Freiburg ; bei I . Gross , W - Hoffmeister , E . Mohr , K . Winter , I . Fabel in Heidelberg ;bei I . H . Geiger in Lahr ; bei C . R . Gutsch in Lörrach ; bei I . Bensheimer , T . Löffler , Schwan und Göß in
Mannhe im ; bei Fr . Braun in Offenburg ; bei W . Hanemann in Rastatt ; bei Förderer in Villingen ._8 424 .3 Im Druck und Verlag von C . Macklot in
Karlsruhe ist erschienen und in allen Buchhandlungen
zu haben :

Das badische GerneLndegesetz ,
sammt allen darauf Bezug habenden Ge¬
setzen , Verordnungen , allgemeinen Ministe -
rialentscheidungeu und versuchter Lösung
aller bis jetzt entstandenen Streitfragen .
Von A . EHrlst , großh . badischem Ministerialrath.
I . Abtheilung . Dritte , stark vermehrte
Auflage , gr . 8 . br - 1845 . 3 fl . oder
1 Thlr . 27 Ngr .

Das badische Gemeindegesetz .
Zweite Abtheilung . Enthaltend : Beweg¬
gründe und Erläuterungen zur Verordnung
vom 19 . Nov . 1844 , die Führung und
Stellung der Gemeinderechnungen betreffend .
Von A . Ehrisi , großh . badischem Ministerialrat-.
Dritte , stark vermehrte Aust . gr . 8 . br .
1845 . 1 fl. oder 21 Ngr .

8 518 .2 . Mühlburg .

Hausversteigerung .
Das der Konrad Wagncr ' s Wittwe , Wilhelmine ,

geborene Sutter von Mühlburg , angehörende , am Markt¬
platze daselbst neben der Kirche stehende einstöckige Wohn¬
haus nebst Scheuer , Stallung , Holzremise , Schopf und
großer Hofraithe , nebst einem dabei befindlichen großen
Pflanz - und Küchengarten wird

Montag , den 23 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr ,

aus freier Hand zu Eigcnthum versteigert . Dasselbe ist massiv
erbaut und im gut erhaltenen Zustande , mit 4 geräumigen
Wohnzimmern , 2 Kellern , einem großen verschlossenen Hofe
versehen , und eignet sich zu jedem Gewerbe , hauptsächlich
aber zum Betrieb der Gärtnerei oder Oekonomie , welche
schon bereits seit 20 Zähren darinnen betrieben wurde .
Die Steigerung wird im Gasthaus zum Stern in Mühlburg
abgehalten , woselbst die Steigerungsbedingungen , die in¬
zwischen bei der Eigenthümerin einzuschen find , bekannt ge¬
geben werden .

8 489 . 3 Obrigheim .
Liegenschilsts - Versteigerung .

Da bei der am 8 . Oktober d . I . statt¬
gehabten Versteigerung der Karl D e -

monet ' scheu Wittwe , Annette , geborenen Marquartvon hier , der Schäßungsprcis nicht erreicht wurde , so
erfolgt eine abermalige Versteigerung dieser Liegenschaften

Donnerstag , den l9 . November d . I .,
Morgens 9 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im Zwangswege öffentlich , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolge , wenn auch der Schäßungspreis
nicht erzielt werden sollte :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Wasch - und Back¬
haus nebst 2 Scheuern , unter einem Dach , mit ge¬wölbtem Keller , Stallung , Holzremise und Gewächs¬
haus , im untern Dorf gelegen , neben Friedr . Blumund Eucharius Ernst , welche Gebäude sich zu jedem
Geschäftsbetrieb eignen .

2 ) 1 ' /, Morgen Gras - und Baumgarten hinter dem
HauS , neben dem Kellergebäude und Hof , sodannneben Bernhard Bender und Wendel Ehrmann .2 Viertel Pflanzgarten hinter dem Haus , mit edlen
Sbstbäumen besetzt, ganz mit Mauern umgeben , an
welche » ' Traubenlauben sich befinden , und durch den¬
selben fließt die Heiligenbach , neben Fried . Blum und
Eucharius Ernst .
3 Viertel Pflanzgarten im untern Dorf , mit neuer¬bautem modernem Gartenhaus , neben Heinrich Kraft
und der Chaussee .
1 Morgen Acker im 12 . Morgen , neben Bürgermeister
Horn und Albrccht Ludäscher .
2 Vrtl . Acker in der Steingrübrn , neben Wilhelm
Rüdinger und Joseph Müller .
2 Vrtl . Acker im Valtort , neben Michael Braus unddem Harm .

Obrigheim , den 30 . Oktober 1846 .
Bürgermeisteramt .

Horn .

3 )

4 )

5 )

6 )

7)

2 503 . 3 Sinsheim .

Ankündigung .
Gegen den hiesigen Bürger

und Gastwirt - Karl Philipp
Lutz wird der amtlich be-

— - - . vhleneLiegenschaftszugriffauf
Dienstag , den 1. Dezember d . I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
vollzogen , und erfolgt der endgültige Zuschlag nachbeschrie¬bener Liegenschaften , wenn der beigesetzte Schätzungswert -
erreicht oder überboten ist.

Häuser und Gebäude .
. Schätzungswert - .Eine rn der äußern Vorstadt dahier liegende ,

ganz von Stein erbaute und mit der Schild¬
gerechtigkeit zum weißen Bären versehene , zwei »

10,500 fl.

500 fl.

stückige Behausung , sammt Scheuer , Stallung ,
gewölbtem Keller , Brauhaus , Schweinställen und
geräumiger Hofraithe , sammt hinten anstoßendem
Garten , einers . Gottfried Fischer , anders , das
städtische SchafhanS ; dem Stifte Sinsheim 8 kr.
zinsend .

2 .
Eine Chaisenremisc oder Stall und dabei be¬

findlicher Felsenbierkeller , ersteres mit Ueber -
gebäude und gemeinschaftlicher Scheuertenne
allda , dem Wohngebäude gegenüber , einerseits
Schmiedmeister Kunzecnick , anderseits Rathschrei¬
ber Besch .

Dieses bringt man hiermit zur öffentlichen Kenntniß .
Sinsheim , den 29 . September 1846 .

Bürgermeisteramt .
Haag .

väi . Besch .
8 5N .3 Sulz seid .

Liegenschaftsversteigernng .
Dem Freiherrn Johann Friederich

von Göler werden in Folge richter¬
licher Verfügung vom 22 . August d . I ., Nr . 10,273 u . 74 ,

Mittwoch , den 25 . November d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im Zwangswege öffentlich versteigert :
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus an der Haupt¬
straße , neben sich selbst, beiderseits , mit 24 '

, ,
Ruthen Hausplatz ,

2 .
Ein weiteres Wohnhaus allda , mit Scheuer

unter einem Dach , neben sich selbst , und der
KönigSgaffe , mit 12 ' /, Ruthen HauSplatz ,

3 .
Ein zweistöckiges Stallgebäude , mit Heuboden

und Speicher , neben der Königsgasse und sich
selbst, mit 11 Ruthen Hausplatz ,

4 .
Eine Scheuer mit gewölbtem Keller , neben

vorstehenden Gebäuden und Christian Maier ,
einschließlich mit 11 Ruthen Hausplatz ,s.

Eine weitere Scheuer mit gewölbtem Keller ,
neben voriger , Christian Maier und sich selbst,
mit 17 Ruthen Hansplatz ,

6 .
9l ^ RuthenGarten an der Hauptstraße,neben

dem » ü i beschriebenen Hause und Schwanen -
wirth Neff ,

7 .
77 ' / , Ruthen Garten allda , neben Gottlieb

Büchle und dem nachfolgenden Stück ,
8.

77 ' /, Ruthen Garten , auf die Hintere Gasse
stoßend , neben dem vorbeschriebenen und der
KönigSgaffe ,

9 .
2 Viertel 33 Ruthen Garten an der Haupt¬

straße , neben derselben , der Kristgasse und Peter
Bronn ,

10.
1 Viertel 70 Ruthen an der Hauptstraße ,neben derselben und Ludwig Strähle ,

11 .
1 Morgen 3 Viertel 8l Ruthen Weinberg

in der Berg , neben Franz und Joseph v . Göler ,
12 .

1 Morgen i Viertel 24 Ruthen im Stempel ,
neben Franz und Benjamin von Göler ,

13 .
1 Morgen im Löchle , neben Franz v . Göler

und der Hohl ,
14 .

1 Viertel 96 Ruthen Weinberg im Stempel ,
neben Benjamin von Göler und der Hohl ,

Zusammen

Tar .

3266 ff .

1333 fl.

1618 ff.

1016 fl .

1281 fl.

300 ff .

200 fl.

300 ff.

1200 fl.

600 fl.

600 ff.

450 fl.

250 fl.

_ 1 25 ff .
12,537 ff.Bei dieser , als der zweiten , Versteigerung wird der Zu¬

schlag ertheilt , wenn auch der Schätzungspreis nicht ge¬boten werden wird .
Sulzfcld , den 29 . Oktober 1846 .

Bürgermeisteramt .
P f e f f e r l e.

vst . Teutsche .
8 523 .3 Eppingrn .

luegenschafts - Verstei¬
gerung .

In Folge richterlicher Ver¬
fügung werden den Georg
H old erm a n n 'scheu Ehe¬

leuten von hier
Donnerstag , den 26 . November d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
aus dem Rathhause dahier nachbeschriebene Liegenschaftenim Vollstreckungswege öffentlich versteigert und endgültig
zugcschlagcn , wenn der Schätzungspreis erreicht wird , nämlich :

Ein zweistöckiges Wohnhaus am Marktplatze dahier
Nr . 5, neben Kaufmann A . Ortallo und Restaurateur
I . Andr . Glöckler , mit der NealschildwirthschaftSge -
rechtigkeit zum Hirsch ; sodann ein zweistöckiges Stall¬
gebäude und ein dreistöckiges neues Brauhaus sammt
in Mitte liegendem geschloffenem Hofe .

Das Ganze ist zum Betrieb der Wirthschaft , Brauerei
und sonstiger Gewerbe geeignet und hat eine gute Lage .

Eppingen , den 24 . Oktober 1846 .
Bürgermeisteramt .

L. Rauß müll er -
8 458 .3 Philippsburg .

Holzverkauf .
Dienstag , den 17 . November d . I .,

werden aus dem philippsburger Stadtwalde
ungefähr 440 Stamme ausgezeichnet schönes Forlen¬
holz von 70 bis 80 Fuß Länge und 10 bis 15 Zoll
mittlerem Durchmesser , welche ungefähr 30,000 Ku -

199
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bikfuß Nutzholz abwerfen , im SummisfionSwege ver¬

geben -
Die Summittenten haben daher ihre Angebote versiegelt

und mit der Ueberschrift
--Forlennutzholzverkauf im Philippsburger Stadtwalde «

versehen längstens bis zum
Dienstag , den 17 . November d . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
bei dem Unterzeichneten Bürgermeisteramte einzureichen .

Die Summisfionsbedingungen können täglich in dem

Rathhause dahier eingesehen und das zu », Verkauf be¬

stimmte Gehölz auf dem Platz täglich vorgezeigt werden .

PhilippSburg , den 3 >. Oktober 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Heintz .
vckt . Kauth .

8 534 .3 Karlsruhe . ( Holzversteigerung .)
AuS dem großh . Hardtwalde , Forstbezirks Friedrichsthal ,
werden öffentlicher Versteigerung ausgeseßt :

Freitag , den 13 . d . M . ,
Distrikt HekrechtS -Suhl re- :

110 '/, Klafter dürre eichene Stumpen .
SamStag , den 14 . d . M .,

Distrikt Dielacker - Eichen re . :
15L Klafter dürre eichene Stumpen ,

2 >/z „ dürres eichenes Scheiter - und Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag früh 3 Uhr auf der

friedrichsthaler Allee bei der Dielackerhütte .

Karlsruhe , den 4 . November 1846 .
Großh . bad . Hofforstamt .

v . Schönau .
8 528 3 Ludwigs - Saline Rappenau . ( Alt¬

gußeisenversteigerung .)
Donnerstag , den 19 . November d . I .,

Vormittags tl > Uhr ,
wird auf diesseitigem Berwaltungsbureau eine Quantität

von zweihundert Zentnern Altgußeißen und von fünf¬

zehn Zentnern Altschmi edeisen gegen baare Bezah¬

lung versteigert werden , zuerst in Abteilungen von je 33

Zentnern und zuletzt im Ganzen . Die Genehmigung der

großherzoglichen Steuerdirektion wird Vorbehalten .
L. Saline Rappenau , den 3 November 1846 .

Großh . bad . Salineverwaltung ,
v Chrismar .

8 529 .2 Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Die dahier unbekannten Aufgeber nachstehender Fahrpost¬

stücke, welche als unbestellbar zurückgekommen sind , werden

hiermit aufgesordert , sich
binnen Monatsfrist

über ihre Eigenthumsrechte gehörig zu legitimiren , und

solche gegen Zurückgabe des etwa ausgestellten PostscheinS
und Entrichtung des darauf haftenden Portos bei diesseiti¬

ger Registratur in Empfang zu nehmen , widrigenfalls über

diese Gegenstände anderweit verfügt werden wird .
1 ) An Maurer in Waldshut .
2 ) ,, Biegler in Karlsruhe .
3 ) -- Weiß in Jestetlen .
4 ) -- Schmidtin Heidelberg .
5 ) -- Gerlachin Eberstadt .
6 ) -- Schussele in Grünstadt .
7 ) ,, Lehn Hardt in Mannheim .
8 ) „ Br ei sch in Stuttgart .
9 ) -- Sgltter in Buchen .

1V ) ,, die Redaktion der chirurgischenZeitung inMünchen
11 ) -- S ĉhüttrrle in Rastatt .
12 ) ,, Sieger in Villingen .
13 ) ,, O d i b e r t in Karlsruhe .
14 ) ,, Schanz in Ehrenstetten .
15 ) ,, Le Grand in Frankfurt .
16 ) -- Rigger in Ostrach .
17 ) -- Straub in Winterthur .
18 ) ,, Ritzhaupt in Karlsruhe .
19 ) -- Schinderhelmin Freudenstadt .
20 ) ,, Schupp in Freiburg .
21 ) -- Knaup in Offenburg .
22 ) -- Maurer in Kannstavt .
23) -- Hoffmann in Inzikofen .
24 ) ,, Stahl in Karlsruhe .
25 ) ,, Fischer in Karlsruhe .
26 ) „ Bußein Ansbach .
27 ) ,< G aglia n o in Bonn .
28 ) -- Merat in Frankfurt .
29 ) -- Canteler in Rosengarten .
30 ) -- Wiener in Heidelberg .
31 ) -- B o n g i v a n i in Marseille .
32 ) ,, Rathgeb er in Durlach .
33 ) ,, Specht in Karlsruhe .
34 ) -- Grimmerin Mößkirch .
35 ) ,, Loster in Karlsruhe -
36 ) -- Harrleß in Bonn .
37 ) -- Z e h nd er ' sche Buchhandlung in Baden .

Karlsruhe , den 3 . November 1846 .
Direktion der großh . bad . Posten und Eisenbahnen ,

v . Wollend ec .
vckt . Frep .

8 526 .2 Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Die Eigenthümer nachbenannter , bei den Eisenbahnfahr¬

ten in den Monaten April , Mai , Juni und Juli laufenden

Jahres zurückgelaffenen Passagier -Effekten , als :

Hüte , Mutzen , Stöcke , Taschentücher , Pfeifen , Zigarren -

Etuis , Regenschirme und sonstige Gegenstände ,
werden aufgesordert , dieselben

binnen Monatsfrist
gegen gehörige Legitimation der diesseitiger Registratur in

Empfang zu nehmen , widrigenfalls über diese Gegenstände
anderweit verfugt werden wird .

Karlsruhe , den 3 . November 1846 .

, Direktion der großh . bad . Posten und Eisenbahnen .
' v . Mollendec .

vst . Frey .

8535 .3 Nr . 36,169 Mannheim . ( Aufforde¬

rung und Bekanntmachung .) Bon dem wegen
' Diebstahls dahier in Untersuchung stehenden Adam Scher -

tel von Lambsheim wurden unterm 22 . September d . I .

zwei goldene Ringe von faponnirter Arbeit , von denen der

eine durchgängig i ' /, Linie , der andere oben 2 Linien breit

ist, und nach unten zu schmaler verläuft , und an deren je- ^

dem sich oben rin Plättchen zur Anbringung eines Namen -

zuges befindet , beide hohl und unten zerbrochen , sowie eine

goldene Vorstecknadel , bestehend aus zwei durch ein Kettchen
verbundene Nadeln , deren eine einen runden , die andere

einen , einen Hühnerhund darstellenden Kopf hat , über deren

Erwerb er sich nicht gehörig auSweisen kann , versetzt .
Der Eigenthümer dieser Gegenstände wird aufgefordert ,

sich bei dem Unterzeichneten Amte zu melden .
Mannheim , den 3 . November 1846 .

Großh . bad . Stadtamt .
A . Lamep .

8465 .3 Nr . 11,669 . RheinbischofSheim . ( Auf¬

forderung .) Bürgermeister Daniel Schneider von

Neufreistett ist ohne Erlaubniß ausgewandert und hat im

Ausland sich häuslich niedergelassen .
Daniel Schneider wird andurch nunmehr aufgefor¬

dert ,
binnen 8 Wochen

dahier um so gewisser zu erscheinen und über seinen Austritt

aus dem Unterthanenverbande des Großherzogthums sich zu
verantworten , als sonst gegen ihn nach Bestimmung des

bezüglichen Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 cingeschritten
werden würde .

Rheinbischofsheim , den 27 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bodmann .
8519 . 1 Nr . 29,932 . Bühl . ( G läubigervor -

ladung .) Joseph Spizmesser , Bürger zu Moos ,

beabsichtigt , nach Amerika auszuwandern ; es werden dessen

etwaige Gläubiger zu der auf
Dienstag , den 10 . November d . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
anberaumten LiquidationStagfahrt mit dem Bemerken vor¬

geladen , daß man ihnen später zu ihren Forderungen dies¬

seits nicht mehr verhelfen könnte .
Bühl , den 30 . Oktober 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Heil .

8 533 .1 Nr . iO,9l7 . Gernsbach . ( Schulden -

Liquidation .) lieber das Vermögen des Johann
Müller von Obertsroth haben wir Gant erkannt , und

Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf
M o n t a g , d e n 23 . N o v em b er d. I .,

früh 8 Uhr ,
angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬

den daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬

lich anzumelden , die etwaigen Vorzugs - und Unterpfands¬

rechte , die der Anmeldende geltend machen will , zu bezeich¬
nen , und zugleich die Beweisurkunden vorzulegen oder den

Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .
In der Tagsahrt soll auch ein Maffepfleger und ein

Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nachlaß -

Vergleich versucht werden .
In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des Maffe -

pflegcrs wird der Nichterscheinende als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden .
Gernsbach , den 27 . Oktober 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Dill .

vckt. Loos .
8 524 . 1 Nr . 24,332 . Neckargemünd . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Schuster Heinrich Köttiger
von Neckargemünd haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt

zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf
Dienstag , den 3 . Dezember 1846 ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬

den hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmasse , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende

geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung der

Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern

Beweismitteln .
In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennung ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Neckargemünd , den 27 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Wänker .
8 487 . 3 Nr . 22,536 . Mosbach . ( Schulden -

Liquidation .) Ucber das Vermögen des , unbekannt

wo 2 abwesenden Müllers Jakob Fritz von Mosbach

haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Rich -

tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Freitag,den 27 . November d . I .,

Vormittags 6 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in

genannter Taafahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬

zutreten .
Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver¬

gleich versucht , dann rin Maffepfleger und ein Gläubiger -

Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten

Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Richterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬

sehen werden .
Der abwesende Gantmann wird hiermit ebenfalls zur

Tagfahrt vorgeladen .
Mosbach , den 31 . Oktober 1846 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Kraft .

8 508 .3 Nr . 22,936 . Buchen . ( Schulden -

Liqutdation .) Ueber das Vermögen des Sebastian
Müller von Hainstadt haben wir Gant erkannt , und

Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 7 . Dezember d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diese Masse machen will , hat solchen in ge¬
nannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig

ick und Verlag von E . Macklot , Waldstraße Nr . 10

Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichter¬
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Buchen , den 29 . Oktober 1846 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Schaaff .
vckt. Kaufmann .

8 536 . 1 Nr . 9664 . Meßkirch . ( Unterpfands -

buch - Erneuerung .) Durch Beschluß der großh .

Regierung des Seekreises vom 21 . Aug . d . I ., Nr . 18,443 ,
ist die Erneuerung des Unterpfandbuchs der Gemeinde Rast

genehmigt worden . Diejenigen , welche dieses Geschäft gegen
die dafür bestimmte Taggebühr von zwei Gulden über¬

nehmen wollen , werden hiermit aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

unter Vorlage der Zeugnisse über ihre Befähigung und

ihren sittlichen Lebenswandel bei dem Unterzeichneten Be¬

zirksamt zu melden .
Meßkirch , den 28 . Okt . 1846 .

Großh . bad . f . f. Bezirksamt .
Stein .

8 512 .3 Nr . 33,560 . Bruchsal . ( Versäumung S -

Erkenntniß .) In Sachen der Joh . Siebcr ' S

Wittwe in Mingolsheim gegen ihren Sohn , Andreas
Sieber von da ,

Leibgedingsforderung betreffend ,
wird , da der Beklagte ungeachtet der öffentlichen Aufforde¬

rung vom 19 . Juni d . I . seine Vernehmlassung auf die

Klage nicht abgegeben hat , welche nach L .R .S . 1100 » e

rechtlich begründet ist , auf Anrufen des klüger . Anwaltes ,
und nach Ansicht der §§ . 253 , 311 und 169 der P . O .

rücksichtlich der Kosten durch
Bersäumungserkenntniß

zu Recht erkannt :
Das Thatsächliche der Klage sey für zugestanden , jede
Einrede für versäumt und der Beklagte für schuldig

zu erklären , das geforderte Leibgeding oder dessen

Werthanschlag mit 58 fl . 26 kr.
binnen 14 Tagen

bei Vermeidung der HülfSvollstrcckung zu bezahlen
und die Kosten zu tragen .

V . R . W .
Dies wird hiermit an Verkündungsstatt dem Beklagten

öffentlich bekannt gemacht .
Bruchsal , den 3i . Oktober 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
' Haury .

8 520 . 1 Nr . 25,046 . Ettenheim . ( Erkennt » iß .)
In Sachen

Lisette Rubin von Lahr
gegen

Sonnenwirth Schwörer in Schweighausen ,
Forderung betr .

») Wird auf den Antrag der Klägerin Gerichtszugriff auf
Fahrnisse und Liegenschaften für die urtheilsmäßige Summe
» ck 200 fl . sammt Zins zu 5 °/, vom 26 . März 1848 er¬
kannt ,

b) Werden die Betreibungskosten der Klägerin mit
26 fl . 55 kr . zum Ersatz auf den Beklagten dekretirt
und demselben aufgegeben , diese Kosten

binnen 4 Wochen
bei Vermeidung des Gerichtszugriffs zu bezahlen .

Vorstehende Vollstreckungsverfügung und unbedingter
Zahlbefchl wird nach Ansicht des § . 277 der P . O . statt
Behändigung an den Beklagten öffentlich bekannt gemacht .

Ettenheim , den 18 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt . ,

Fi n g a d o .
vckt. Stölker .

8 483 .2 Nr . 20,810 . Achern . ( Entmündigung .)
Der ledige Nikolaus Seit er von Kappelrodeck wurde

wegen Geistesschwäche für entmündigt erklärt , und Gemein¬
derath Balthasar Bohnert von dort als dessen Vormund
bestellt .

Achern , den 13 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
8521 . 1 Nr . 25,160 . Karlsruhe . ( Präklu¬

sivbescheid .) Alle Diejenigen , welche in der Gant
des Färbers Christian Jäger von Mühlburg ihre Forde¬

rungen bisher nicht angemeldet haben , werden von der

vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen .
V . R . W .

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1848 .
Großh . bad . Landamt .

Dusch .
vckt . A . Räuber ,

A . j .

8371 . 3 Nr . 32,409 . Offcnburg . ( Die Kon¬

skription , pro 1847 betr .) Die Rekrutenaffentirung
pro 1847 in diesseitigem Bezirk findet am

Samstag , den 2i . November dieses Jahrs ,
Vormittags 8 Uhr beginnend ,

dahier Statt , was zur Kenntnißnahme der sich noch nicht
daheim eingefundenen Pflichtigen hiermit bekannt gemacht
wird .

Offcnburg , den 24 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vckt. Schubert .

« 537 . 3 Nr . 20,384 . R a d o l p h z e l l . ( E r l e d l g t e

Thierarztstelle .) Der seitherige Amtsthierarzt Jo¬

seph Anton Grotsch von hier ist vor wenigen Tagen mit
Tod abgegangen . Es soll dessen Stelle wieder besetzt werden .

Dazu ist erforderlich ein im Veterinärwesen geprüpfter
und tauglicher Mann , der bei gehörig praktischer Befähigung
bei dem so großen Mangel an tüchtigen Männern dieses

Faches rin genügendes Auskommen in unserm Bezirk finden
dürfte . Demselben würden zugleich die Funktionen eines

Amtsthierarztes übertragen werden .
Wir laden die Bewerber ein , sich an uns unter Vor¬

lage ihrer Zeugnisse und Anforderungen zu wenden .
Radolphzell , den 2 . November 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Klein .
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